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Neubau einer Kläranlage im Ortsteil Großkundorf in 
der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

Mit den Bauarbeiten zur Errichtung einer zentralen Kläranlage im Ortsteil Großkundorf 
wurde Ende August in diesem Jahr begonnen. Leider verzögerte sich der geplante Baubeginn 

um einige Wochen aufgrund von längeren Materiallieferzeiten. Der Zweckverband TAWEG 
investiert in dieses Bauvorhaben rund 500.000 €. Die bauausführende Firma Caspar Bau GmbH 

aus Greiz geht von einer Fertigstellung bis Ende des Jahres aus. 



Seite 2 Seite 3

Gemeindeämter/Bürgerbüros

Postanschrift Teichwolframsdorf:
Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (03 66 24) 2 02 03/Fax: (03 66 24) 2 04 55

Postanschrift Mohlsdorf:
Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (0 36 61) 4 53 00/Fax: (0 36 61) 45 30 17
E-Mail: verwaltung@md-td.de, Internet: mohlsdorf-teichwolframsdorf.de

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Mohlsdorf (Straße der Einheit 6):
Donnerstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag: 9:00 –12:00 Uhr jede gerade Kalenderwoche

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Teichwolframsdorf (Steinberg 1):
Dienstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag: 9:00 –12:00 Uhr jede ungerade Kalenderwoche

Öffnungszeiten der Verwaltung (Straße der Einheit 6): 
Dienstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –16:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag: 9:00 –12:00 Uhr

Zur Vermeidung von Wartezeiten ist weiterhin vorab die telefoni-
sche Vereinbarung von Terminen für die Bürgerbüros erforderlich.
Telefon: (0 36 61) 45 30 14 oder (0 36 61) 45 30 29

Sprechzeiten

Ortschaftsbürgermeister
– Mohlsdorf (Herr Michael Täubert)
 1. Montag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr nur nach telefonischer 

Vereinbarung, Straße der Einheit 6
 Tel: (0 36 61) 45 30 10
– Teichwolframsdorf (Herr Gerd Halbauer)
 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung
 Hauptstraße 53 a, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
 Telefon: (03 66 24) 2 02 04

Kontaktbereichsbeamter Herr Kahlert
– dienstags von 14:30 –17:30 Uhr im Gemeindeamt Teichwolframsdorf
– donnerstags von 14:30 –17:30 Uhr im Gemeindeamt Mohlsdorf

Schiedsstelle Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle können jederzeit individuell ver-
einbart werden. Terminvereinbarungen bitte telefonisch unter (0 36 61) 
4 53 00 oder per E-Mail schiedsstelle@md-td.de
 

Redaktionsschluss/Erscheinungstag

Termin Redaktionsschluss Termin Erscheinungstag
Freitag, 11. November 2022 Samstag, 03. Dezember 2022
Freitag, 09. Dezember 2022 Samstag, 07. Januar 2023
Freitag, 13. Januar 2023 Samstag, 04. Februar 2023
Freitag, 10. Februar 2023 Samstag, 04. März 2023
Freitag, 10. März 2023 Samstag, 01. April 2023
Freitag, 14. April 2023 Samstag, 06. Mai 2023
Freitag, 12. Mai 2023 Samstag, 03. Juni 2023
Freitag, 09. Juni 2023 Samstag, 01. Juli 2023
Freitag, 14. Juli 2023 Samstag, 05. August 2023
Freitag, 11. August 2023 Samstag, 02. September 2023

Wichtige Rufnummern

Rettungsleitstelle Gera
Kassenärztlicher Notfalldienst

(03 65) 8 38 93 91 00
116 117

Frauen in Not 
Frauenberatungsstelle
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V.

(01 71) 7 20 79 94
(0 36 61) 26 17

Kinder- und Jugendschutzdienst 
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V. „Die Insel“

(0 36 61) 4 42 58 98
(0 36 61) 4 42 58 99

Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80
Kindertagesstätten
„Regenbogen“ in Mohlsdorf
„Sonnenschein“ in Teichwolframsdorf
„Gänseblümchen“ in Waltersdorf

(0 36 61) 43 25 55
(03 66 24) 2 03 53
(03 66 23) 2 04 14

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz
Grundschule Mohlsdorf
Grundschule Teichwolframsdorf

(0 36 61) 43 25 47
(0 36 61) 4 25 83
(03 66 24) 2 22 81

Landratsamt Greiz (0 36 61) 87 60

Stromversorgung
Kundenzentrum Weida (03 66 03) 53 48 00

TEAG Thür. Energie AG
Kundenservice (0 36 41) 8 17 11 11

TEN Thür. Energienetze GmbH & Co. KG
Störungsdienst Strom (24 h)
Störungsdienst Erdgas

(08 00) 6 86 11 66
(08 00) 6 86 11 77

Zweckverband TAWEG Greiz (0 36 61) 61 70

Entsorgungsgesellschaft „Umwelt“ Mehla (03 66 22) 56 80

Abfallwirtschaftszweckverband 
(Grobmüll)
(Service-Nr.)

(0 36 61) 47 80 20
(03 65) 8 33 21 50

Geraer Umweltdienste GmbH & Co. KG
Gelbe Tonne (08 00) 8 40 03 73

Sparkasse Mohlsdorf/Teichwolframsdorf (03 65) 8 22 00

Pfarramt Mohlsdorf (0 36 61) 4 27 00

Pfarramt Reinsdorf (0 36 61) 6 34 01

Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf
Frau Dr. med. Möhring/Frau Dipl.-Med. Rohleder (0 36 61) 43 21 21

Arztpraxis Reudnitz 
Frau Dipl.-Med. A. Ebert (0 36 61) 43 22 44

Arztpraxis Teichwolframsdorf
Herr Dr. Thomas Helmer (03 66 24) 2 03 58

Zahnarzt
Dipl.-Stom. Holger Schneidenbach (03 66 24) 2 02 26

„Kleeblatt“ Hauskrankenpflege GmbH
Frau Uta Tautz und Frau Corina Richter (0 36 61) 32 39

Naturheilpraxis Silke Sturm (0 36 61) 45 78 00 

Tierarztpraxis Dipl.-Vet.-Med. Gerd Reinhold (03 66 24) 2 04 96

Postpoint Kahmer (0 36 61) 43 32 54

Poststelle in Teichwolframsdorf (03 66 24) 3 10 57

Post- & Paket-Shop Reudnitz (03661) 4 40 50
Fahrdienste
Herr Andreas Trommer
Herr Edgar Schneider

(0 36 61) 43 36 72
(03 66 24) 2 04 56

„Bienenschwarm-Hotline“
Imkerei Wünscher & Rößler, Reudnitz (01 71) 4 60 63 06

Netkom Service-Nummer (03 61) 60 00 60 33

Netkom Servicetechniker
Computerservice von A–Z, H. Pelz (0 36 61) 45 34 42
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Amtliche Bekanntmachungen

In der 19. Gemeinderatssitzung der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf am 30.08.2022 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 199 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Erweiterung der Tagesordnung um den Abschluss einer 
Vereinbarung über die Durchführung und Finanzierung der Erweite-
rung der Straßenbeleuchtungsanlage in Kleinreinsdorf als TOP 7. Die 
nachfolgende Nummerierung ändert sich entsprechend.
einstimmig

Beschluss-Nr. 200 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf geneh-
migt lt. § 42 (2) ThürKO die Niederschrift vom 21.06.2022 – öffent-
licher Teil.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 201 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die in der Anlage beigefügte 7. Änderung zur Hauptsatzung 
der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 202 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die in der Anlage beigefügte Änderung zur Geschäftsordnung 
der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 203 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Nachträge 1 – 5 und die damit verbundene Erhöhung der 
Auftragssumme des Loses 09 – Trockenbau,  an die Firma Frank 
Schobert Trockenbau, Hainbergstraße 18, 07973 Greiz  in Höhe von 
91.688,58 €. 
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 204 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Deckung der überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
201,89 € für die Vergabe der Leistung „Sanierung bzw. Erneuerung 
der Heizungsanlage im Objekt Straße der Einheit 6, Mohlsdorf“ in der 
Haushaltsstelle 020000.940000 des Vermögenshaushaltes aus vorhan-
denen Mitteln des Thür. Energieeffizienzpreis (Verwahrgeld).
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 205 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Vergabe der Leistung – Erneuerung/Austausch des Heiz-
kessels – im Objekt Straße der Einheit 6, Mohlsdorf, an die Fa. Hei-
zungsbau Schrinner zur Auftragssumme von 10.201,89 €.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 206 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die überplanmäßigen Ausgaben in der Haushaltsstelle 
130000.940005 des Vermögenshaushaltes für das Investitionsvorha-
ben „Instandsetzung Fußboden Fahrzeughalle Feuerwehrgerätehaus 
Kahmer“. Die Deckung der Mehrausgaben erfolgt zu Lasten der ge-
planten Investitionsmaßnahme „Erneuerung Heizungsanlage im Ob-
jekt Hauptstr. 41a“ – Haushaltsstelle 880004.940000 -, welche im lfd. 
Haushaltsjahr 2022 nicht mehr realisiert wird.
einstimmig

Beschluss-Nr. 207 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Vergabe der Leistung „Fußbodensanierung im Objekt Feu-
erwehrgerätehaus Kahmer“ an die Fa. Knoch Fliesen- und Naturstein 
GmbH zur Auftragssumme von 11.921,91 €. 
einstimmig

Beschluss-Nr. 208 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Vergabe der Leistung „Mauerer-, Beton-, Putz-, Tro-
ckenbauarbeiten zur Fußbodensanierung für das Objekt Feuerwehr-
gerätehaus Kahmer“ an die Fa. Arndt Bau GmbH aus Pausa zur 
Auftragssumme von 29.679,03 €.
einstimmig

Beschluss-Nr. 209 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Vergabe zur Straßeninstandsetzung „An der Gänselei-
te“ an die Firma Knobel Bau GmbH zum Angebotspreis in Höhe von 
11.995,31 €.
einstimmig

Beschluss-Nr. 210 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die überplanmäßige Ausgabe für die Vergabe der Leistung 
„Sanierung Dachbereiche Objekt Hagenberg 5 b, c, e Teichwolframs-
dorf“ in der Haushaltsstelle 880006.940000 des Vermögenshaushaltes. 
Die Deckung der Mehrausgaben erfolgt zu Lasten der geplanten In-
vestitionsmaßnahme „Erneuerung Heizungsanlage im Objekt Haupt-
str. 41a“ – Haushaltsstelle 880004.940000 -, welche im lfd. Haushalts-
jahr 2022 nicht mehr realisiert wird.
einstimmig

Beschluss-Nr. 211 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf die 
Beauftragung der Dachsanierung am Objekt Hagenberg 5b, c, e an 
die Firma Dachdeckerei Dengler  zur Gesamtauftragssumme von 
46.071,92 €.
einstimmig

Beschluss-Nr. 212 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Beauftragung des Winterdienstes für die Streckenabschnitte
 – Ortsdurchfahrt Reudnitz K 509 (L1086 bis Ortsausgang)
 – Ortsdurchfahrt Gottesgrün (K 509/ Ortseingang bis Abzweig FWGH 
und Ortsverbindung Gottesgrün/Kahmer (Buswendestelle)

 – Ortsdurchfahrt Kahmer (Buswendestelle)
 – Ortsverbindung Kahmer (Buswendestelle)- Mohlsdorf (Abzweig L 
1086)

 – Ortsdurchfahrt Großkundorf
 – Ortsverbindungsstraße Großkundorf bis Abzweig K210 (Pagel)
 – Ortsdurchfahrt Waltersdorf (K209)

an die Kreisstraßenmeisterei des Landkreises Greiz zu den im Ver-
tragsangebot unter § 8 angebotenen Vergütungen für das Räumen, 
Streuen und das Räumen und Streuen (1 Arbeitsgang) und ermächtigt 
die Bürgermeisterin zum Abschluss des Winterdienstvertrages mit der 
Kreisstraßenmeisterei. 
einstimmig

Beschluss-Nr. 214 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die in der Anlage beigefügte Änderung zur Finanz- und Inves-
titionsplanung 2023 ff. ohne die Maßnahme „Erneuerung Rauchmel-
deanlage KitaE Sonnenschein“. 
einstimmig

Beschluss-Nr. 215 – 019/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Vereinbarung über die Durchführung und Finanzierung 
der Erweiterung der Straßenbeleuchtungsanlage Kleinreinsdorf im 
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Bereich Kleinreinsdorf 62 zwischen der Gemeinde Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf und der UNIFRAX GmbH/Alkegen. 
einstimmig

Informationen der Gemeindeverwaltung 

Stellenausschreibung – Berufspraktikum 
in der Berufsausbildung zur/zum staatlich 
anerkannten Erzieher/in
Bei der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf sind zum 01.02.2023 
zwei Praxisstellen für das Berufspraktikum in der Berufsausbildung 
zur/zum staatlich anerkannten Erzieher/in in Kindertagesstätten 
zu besetzen. Das Berufspraktikum wird entsprechend der Thüringer 
Fachschulordnung durchgeführt und ist befristet bis zum 31.07.2023.

Wir suchen Berufspraktikanten, die
 – ein hohes Maß an Selbständigkeit, Kreativität und Verantwortungsbe-
wusstsein im Umgang mit Kindern verschiedener Altersgruppen und

 – gute Umgangsformen sowie ein freundliches aufgeschlossenes Wesen
besitzen.

Sie sollten zudem:
 – eine Ausbildung in Erster Hilfe und
 – Immunität gegenüber insbesondere dem Masernvirus (Masern), 
dem Mumpsvirus (Mumps), dem Rubivirus (Röteln), dem Varizella-
Zoster-Virus (Windpocken) und Bordetella pertussis (Keuchhusten), 
sowie den Hepatitis-A- und -B-Viren

vorweisen können.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf der gemeindli-
chen Internetseite unter: https://mohlsdorf-teichwolframsdorf.de/
verwaltung/ausschreibungen/

Gemeindesteuern werden am 15. November 
2022 fällig
Die Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf weist alle Steuerpflich-
tigen, die kein Bankeinzugsverfahren haben, darauf hin, dass zum 15. 
November folgende Steuern fällig werden: Grundsteuer A + B sowie 
Gewerbesteuer. Wir möchten Sie auf das Abrufverfahren aufmerk-
sam machen und Ihnen empfehlen, uns zu beauftragen, in Zukunft 
die von Ihnen zu entrichtenden Beträge unmittelbar von Ihrem Bank- 
oder Postscheckkonto abzurufen. Das bringt für Sie manche Vorteile: 
Sie brauchen keine Überweisungen auszuschreiben, sparen den Weg 
zum Geldinstitut und damit Zeit. Sie zahlen keine Dauerauftragsge-
bühr und sparen dadurch Geld. Sie zahlen die Abgaben immer in der 
richtigen Höhe und zum richtigen Zeitpunkt. 
Dadurch können Sie nicht mit Mahngebühren belastet werden. Sie 
erleichtern auch uns die Arbeit und helfen, den Verwaltungsaufwand 
so gering wie möglich zu halten. Sie gehen kein Risiko ein, denn 
Sie können den Abbuchungsauftrag jederzeit widerrufen und haben 
die Möglichkeit, im Einzelfall rechtzeitig dem Abruf zu widerspre-
chen. Nehmen Sie deshalb an diesem modernen Zahlungsverfahren 
teil. Vordrucke gibt es im Bürgerbüro Mohlsdorf und Teichwolframs-
dorf. (Bestehende Steuerbescheide gelten solange, bis ein neuer Be-
scheid ergeht.)

Winterdienst 2022/2023
Bei Schnee- und Eisglätte ist nun wieder der Einsatz aller Bürger ge-
fragt. In der Straßenreinigungssatzung vom 27.05.2019 wurde die 
Räum- und Streupflicht auf die Besitzer und Eigentümer der Grund-
stücke übertragen. Die Satzung kann auf der Homepage der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf eingesehen werden.

Im Wesentlichen müssen Sie aber Folgendes beachten:
Von Montag bis Sonnabend ist in der Zeit von 07:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen in der Zeit von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 
unter Umständen auch wiederholt, zu räumen. 

Es müssen Gehwege und Zugänge zu Überwegen von Grundstücken 
geräumt werden. Wenn kein Gehweg vorhanden ist, gilt ein Streifen 
von 1,50 m Breite entlang der Grundstücksgrenze als Gehweg. 
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Eigentümer oder 
Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke (in Jahren 
mit gerader Endziffer, z.B. 2022) als auch die Eigentümer oder Besit-
zer der auf der gegenüberliegenden Straßenseite befindlichen Grund-
stücken (in Jahren mit ungerader Endziffer, z.B. 2023) zum Winter-
dienst verpflichtet. Ob die jeweils angrenzenden Grundstücke bebaut 
sind oder nicht, ist unerheblich. Die Winterdienstpflichten gelten auch 
auf Treppen. Vergessen Sie auch nicht, dass Rinnsteine, Gullys und 
Hydranten von Schnee freizuhalten sind. Schneeüberhänge und Eis-
zapfen, die Passanten gefährden könnten, sind zu beseitigen. 
Als Streumaterial eignen sich Sand, Splitt und ähnlich abstumpfendes 
Material. Die Verwendung von Asche ist nicht erlaubt. Auftausalz soll-
te nur sehr sparsam verwendet, die Reste müssen nach dem Auftauen 
sofort wieder beseitigt werden.
Denken Sie daran, es stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, sollten Sie 
Ihren Räum- und Streupflichten nicht nachkommen.
Vermutlich wird sich auch in diesem Winter die Frage „Wohin mit dem 
ganzen Schnee?“ stellen.

Wir bitten Sie, bei der Ausführung des Winterdienstes den Schnee nicht
 – auf nebenliegende Parkplätze 
 – vor und hinter parkende Fahrzeuge
 – in Einfahrten und Zuwegungen sowie  vor Garagen, Stellplätzen und 
Carports zu Nachbargrundstücken

 – auf die Straße
 – in Bäche oder Teiche

zu schaufeln.

Folgende Regeln gelten: Der Schnee muss am Rand des Gehweges lie-
gen bleiben und darf nicht auf die Fahrbahn geschoben werden. Reicht 
der Platz nicht aus, muss der Schnee auf dem eigenen Grundstück oder 
einem Grünstreifen gesammelt werden. Gullys sollten frei bleiben, 
sonst kann das Schmelzwasser bei Tauwetter nicht ablaufen.
Das Einbringen von Schneemassen in Gewässer ist nach § 25 Abs. 3 
sowie § 32 Abs. 1 Wasserhaushaltgesetz eine Ordnungswidrigkeit. Sie 
kann gem. § 103 Abs. 1 Nr. 4 WHG von der Unteren Wasserbehörde 
geahndet werden. Sollten Sie noch Fragen haben, sprechen Sie uns 
an. Wir sind Ihnen gerne zu den Bürozeiten unter der Telefonnummer 
(0 36 61) 45 30 22 behilflich.

Vollsperrung der Waldautobahn aufgrund 
von amtlichen Sturmwarnungen
Aufgrund von amtlichen Sturmwarnungen kann es vorkommen, dass 
die Verbindungsstraße zwischen Mohlsdorf und Teichwolframsdorf, 
die Waldautobahn, gesperrt wird, um Gefahren durch herabfallende 
Äste oder sogar umstürzende Bäume zu vermeiden. 
Sobald eine Sperrung der Waldautobahn bekannt gegeben worden ist,  
ist es nicht mehr erlaubt, die Waldautobahn zu befahren. 
Leider stellen wir immer wieder fest, dass die Hinweise auf eine Voll-
sperrung oder sogar die Absperrungen an der Waldautobahn ignoriert 
werden. Wir weisen darauf hin, dass es, sollte es in diesen Fällen zu 
einem Unfall z.B. durch umstürzende Bäume oder Astbruch kommen, 
keinen Anspruch auf eine Rettung durch Einsatzkräfte innerhalb der 
sonst üblichen Zeitvorgaben gibt. Bitte beachten Sie zu Ihrer eigenen 
Sicherheit die Hinweise bezüglich der Sperrung der Waldautobahn bei 
amtlichen Sturmwarnungen. Vielen Dank.

Spendenübergaben an Jugendfeuerwehren/
Freiwillige Feuerwehren der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Mit großzügigen Geldspenden in Höhe von insgesamt 2650,- € von 
Bürgern aus unserer Gemeinde, Greizer Unternehmen, sowie der IWA-
PRO Region Greiz-Zeulenroda und des Ortschaftsrates Mohlsdorf 
konnten an die Freiwilligen Feuerwehren Waltersdorf und Gottesgrün 
je eine Kehrmaschine übergeben werden.
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Ein Großteil der Geldspenden wurde zur Anschaffung eines gebrauch-
ten Mannschaftstransportwagens für die Jugendfeuerwehr Mohlsdorf 
verwendet. Gleichzeitig erhielten die Jugendfeuerwehren Teichwolf-
ramsdorf und Kleinreinsdorf eine finanzielle Unterstützung. 

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an:
 – Caspar Bau GmbH Greiz
 – Greizer Metall-und Schrott GmbH
 – IWA PRO-Region Greiz-Zeulenroda
 – Ortschaftsrat Mohlsdorf
 – Familie Schierz, Reudnitz
 – Reudnitzer Bürger (möchte namentlich nicht erwähnt werden).

Informationen aus dem Gemeindegebiet

Der Zweckverband TAWEG unterstützt die 
Schwimmkurse des 1. Schwimmklub Greiz 
von 1924 e.V. 
„Wasser ist unser Element“ ist einer der Slogans dem sich der Zweck-
verband TAWEG in seiner Öffentlichkeitsarbeit regelmäßig bedient. 
Auf einem breiten Spektrum wird diese vom ZV TAWEG betrieben, 
vom Kindergartenkind bis zum Senior. Hauptziel der aktiven Öffent-
lichkeitsarbeit ist die Schaffung von Transparenz und Einblicken so-
wie die Werbung für Verständnis und Vertrauen in seine Arbeit und 
nicht zu vergessen, die Nachwuchsgewinnung.

Für eine ganz besondere Aktion wurde diesmal ein Partner gesucht, des-
sen Element ebenfalls das Wasser ist, nämlich der „1. Schwimmklub 
Greiz von 1924 e.V.“. Dieser engagiert sich für die Schwimmausbildung 
von Kindern ab 5 Jahre in Greiz und den angrenzenden Gemeinden. 
So wurde in Kooperation das „Aqualino-Schwimmlernheftchen“ ent-
wickelt und produziert, welches im Rahmen des Schwimmunterrichts 
vom Seepferdchen bis zum goldenen Schwimmabzeichen zur Anwen-
dung kommen kann. Das Heft wird jedem Schwimmschüler übergeben 
und beinhaltet neben den einschlägig bekannten Baderegeln auch die 
DLRG-Prüfungsvoraussetzung sowie kleine Wasser-Rätsel und -Spiele.
Wir wünschen viel Freude und Erfolg beim Schwimmen lernen und 
den Prüfungen.

Frau Watzek (Geschäftsleiterin ZV TAWEG) und Herr Steiniger (Schwimmklub 
Greiz e.V.) bei der Übergabe

Ihr Zweckverband TAWEG

Wasserzähler rechtzeitig vor Frost sichern
Wenn es zu einem Frostschaden kommt, gehen die Kosten zu Lasten 
des Grundstückseigentümers.
Der Zweckverband TAWEG bittet deshalb alle Grundstückseigentü-
mer, die folgenden Hinweise zu berücksichtigen und im eigenen Inte-
resse darauf zu achten, dass Wasserleitungen, Armaturen und Wasser-
zähler ausreichend vor Frost geschützt sind.
Gemäß geltender Wasserbenutzungssatzung des Zweckverbandes TA-
WEG ist der Grundstückseigentümer verpflichtet, den Wasserzähler 
vor Abwasser, Schmutz- und Grundwasser sowie vor Frost zu schüt-
zen. Denn ist die Wasserleitung einmal eingefroren, steht den Abneh-
mern kein Trinkwasser mehr zur Verfügung. Des Weiteren hat der 
Grundstückseigentümer zusätzliche Kosten für die Reparatur der Lei-
tung, des Wasserzählers und unter Umständen noch wesentlich höhere 
Aufwendungen und Kosten zur Beseitigung von Schäden am Gebäu-
de oder Inventar.
Schützen Sie daher den Wasserzähler einschließlich der Leitungen, vor 
allem in Kellerräumen, an Außenwänden, Garagen und Schächten vor 
Frost! Gefriert das Wasser, dehnt es sich aus und bringt das Zählerge-
häuse oder das Zähler-Schauglas aber auch die Leitungen zum Platzen. 
Während eine Wasserleitung bei leichtem Frost einfriert und nach dem 
Auftauen unbeschädigt bleiben kann, ist der Wasserzähler viel emp-
findlicher. Mit Eintritt der Kälte sind in Kellern und in der Nähe von 
Wasserleitungen, Türen und Fenster geschlossen zu halten. Beschä-
digte Fensterscheiben und schlecht schließende Türen sind dringend 
instand zu setzen. Fenster und Türen sind abzudichten, damit Luftzug 
vermieden wird.
Besonders frostgefährdete Leitungsteile sollen mit Isolierstoffen um-
wickelt werden. Hierzu eignen sich am besten Styropor, Schaumstoff, 
Pappe, Stroh, Säcke, Textilien und Holzwolle. Auch im Baumarkt gibt 
es Isoliermaterial. Dabei sind Dämmstoffe unbedingt trocken zu halten.
Wasserzählerschächte im Freien müssen gut abgedeckt werden. Durch 
Einlegen von Isolierstoffen kann die Frosteinwirkung gemindert wer-
den. Der Wasserzähler sollte aber zugänglich bleiben. Deshalb ist der 
Dämmstoff auf einer herausnehmbaren Einlage (z. B. Holzplatte als 
Zwischenboden) zu lagern.
Nicht benötigte Leitungen wie zum Beispiel Gartenleitungen oder Lei-
tungen in Waschhäusern und Garagen sind vollständig zu entleeren. 
Denken Sie auch an Ihre Wasserleitungen, wenn Sie längere Zeit ab-
wesend sind.
Ist die Wasserleitung doch eingefroren, ist sie wieder aufzutauen, da 
die Sprengwirkung des Eises mit der Ausweitung des Eispfropfens 
wächst. Auf keinen Fall sind hierfür Infrarotstrahler oder offenes Feu-
er, wie Kerzen, Schweiß-, Löt-, oder Gasbrenner zu verwenden. Sonst 
riskiert man nicht nur das Platzen der Leitung, sondern auch einen 
Brandschaden. Für das Auftauen gefrorener Leitungen können heiße 
Tücher, Fön, Heizlüfter oder Heizmatten verwendet werden.

Bei Einfrierungen in der Hausinstallation sollte ein in einem Installa-
teurverzeichnis eingetragener Fachbetrieb zu Hilfe gerufen werden.
Ist der Wasserzähler oder die Wasserleitung bis zum Zähler einge-
froren, informieren Sie umgehend den Zweckverband TAWEG. Für 
Schadensmeldungen stehen die Mitarbeiter rund um die Uhr unter 
(0 36 61) 61 70 zur Verfügung.

Ihr Zweckverband TAWEG

Einführung digitale Zählerstandsmitteilung 
über Internet
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden des Zweckverbandes TAWEG, 
im ersten Schritt eines künftigen Kundenportals bieten wir Ihnen ab 
Dezember 2022 die Möglichkeit der digitalen Zählerstandsmitteilung. 
Als für Sie bequeme und zeitgemäße Methode, aber auch aus Gründen 
zur Schonung von Umwelt und Ressourcen sowie zur Effizienzstei-
gerung von Arbeitsprozessen und der dadurch entstehenden Kosten-
einsparung, eröffnet der Zweckverband TAWEG einen entsprechen-
den online-Zugang auf seiner Internetpräsenz www.taweg-greiz.de. 
Die dafür nötigen Vorbereitungen laufen aktuell auf Hochtouren. 
Im Zuge der gewohnten jährlichen Aufforderung zur Zählerablesung 
werden Ihnen diesbezüglich weitere Informationen mitgeteilt, so dass 
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Sie die Zählerstände zum Jahresschluss 2022 papierfrei und ohne den 
Gang zum Briefkasten direkt an den Zweckverband übermitteln können.
Selbstverständlich stehen Ihnen auch weiterhin die bekannten und be-
währten Mitteilungsmöglichkeiten für Zählerstände zur Verfügung.

Ihr Zweckverband TAWEG

Der große Kita-Medienhelden-Tag in der 
Kita „Sonnenschein“ 
Am 05.10.2022 fand im Rahmen der Thüringer Aktionstage für Me-
dienbildung bei uns in der Teichwolframsdorfer Kita der große Ki-
ta-Medienhelden-Tag statt. Dabei handelte es sich um einen medi-
enpädagogischen Doppelworkshop, der von Marie-Therese Stedry 
(Waldspatz-Medien) durchgeführt wurde. 
Am Vormittag fand ein 90-minütiger Workshop mit den Kindern der 
Vorschulgruppe statt. Mithilfe einer bunten Auswahl an Plüschfiguren 
tauschten sich die Kinder gemeinsam mit ihrem Erzieher und der be-
gleitenden Medienpädagogin über ihre Lieblingsfiguren aus Film und 
Fernsehen aus. Anschließend zeichneten sie ihre Heldinnen und Hel-
den und begründeten, warum sie die ausgewählten Figuren so toll fin-
den. Außerdem gab es noch eine kleine Suchaktion, bei der die Kinder 
Spielsachen und Kleidungsstücke mit Medienfiguren darauf in ihrem 
Raum und der Garderobe finden sollten. Den Abschluss bildete dann 
nochmal eine kurze Gesprächsrunde, bei der die Kinder betonten, wie 
viel Spaß ihnen der Vormittag gemacht hat. 

Am Nachmittag fand dann noch ein offener (Groß-)Eltern-(Enkel-)
Kind-Workshop statt, zu dem alle Eltern der Kita-Kinder ab 4 Jahren 
und auch Eltern der Grundschulkinder (2.-4. Klasse) aus dem Ort mit 
eingeladen waren. Ca. 20 Personen folgten dieser Einladung und er-
lebten einen interessanten und aufschlussreichen Nachmittag bei uns 
im Turnraum der Kita: Neben den Ergebnissen aus dem Vormittags-
workshop und aus dem Sommerferienprojekt an der Grundschule in 
Teichwolframsdorf (siehe Amtsblatt-Ausgabe 10-2022) gab es noch 
ein interaktives, digitales Quiz zum Thema Medienheld*innen, eine 
Helden-Mal-Station, vielfältige Informationsmaterialien und eine klei-
ne Foto-Ralley mit Tablets durch den Kindergarten, bei der sich die 
(Groß-)Eltern mit ihren (Enkel-)Kindern ebenfalls auf die Suche nach 
Spielsachen und Kleidungsstücken mit Medienfiguren darauf mach-
ten. Für alle, die fünf Dinge bei der Ralley gefunden haben (was gar 
nicht sooo schwer war), gab es einen kleinen Preis. 
Unser herzlicher Dank geht an Marie-Therese Stedry von „Waldspatz-
Medien“ für das tolle Angebot und die schöne Zeit. Außerdem be-
danken wir uns beim Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und 
Sport, welches diese Veranstaltung mit 500,00€ gefördert hat.

Herbstfest 2022 in der Kita Sonnenschein
Die Kinder sind aufgeregt und voller Freude. Das traditionelle Herbst-
fest in der Kita Sonnenschein in Teichwolframsdorf steht vor der Tür. 
Dieses Jahr war es am 11.10. soweit.
Jedes einzelne Kind hat ein liebevoll angerichtetes und dekoriertes 
Herbstkörbchen mit, welches zusammen mit allen anderen im Flur der 
Kita aufgestellt und präsentiert wird. Neben Obst und Gemüse sind die 

Herbstkörbchen mit Keksen, Säften, Würstchen oder auch mit Deko- 
und Bastelmaterialien gefüllt.

Das diesjährige Herbstfest begann mit einer Überraschung für die Kin-
der: der Turnraum wurde kurzerhand zur Cafeteria umfunktioniert und 
in der Küche wurde ein großes Büfett zubereitet was keine Kinder-
wünsche offen ließ.  Nach dieser leckeren Stärkung bereiteten sich alle 
Gruppen auf das nächste Highlight vor: das Programm im Turnraum. 
Der Turnraum wurde wieder umgeräumt und alle Gruppen konnten mit 
ihren Erzieher*innen ihre wochenlang vorbereiteten Lieder und Ge-
dichte präsentieren. Das war für alle ein Riesen Spaß!
Nach dem Programm ging es zurück in die Gruppen und jedes Kind 
konnte sein Herbstkörbchen und den Inhalt präsentieren. Danke für die 
tollen Herbstkörbchen! 

Die Kinder und Erzieher*innen der Kita Sonnenschein Teichwolframsdorf

Sport macht Spaß und hält uns fit
Bewegte Kids = gesündere Kids

In der Grundschule Mohlsdorf stand der 29. September 2022 im Zeichen 
des Sports. Auf dem Sportplatz und in der Turnhalle zeigten alle Jungen 
und Mädchen der Klassen 1-4 ihre sportlichen Höchstleistungen.
Bei idealen Temperaturen starteten die Klassen 1 und 2 den Tag mit 
dem Dreikampf. Es bemühte sich jeder beim 50m-Lauf, Weitsprung 
und Ballweitwurf um beste Leistungen. Nach einem ausgiebigen Früh-
stück ging es dann sportlich in der Turnhalle weiter. Für jeden gab es 
eine Urkunde für den sportlichen Einsatz.
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Die Klassen 3 und 4 begannen in der Turnhalle mit dem Bewegungs-
Check. Hier wurden verschiedene Testaufgaben im Einbeinstand, 
20m-Sprint, Standweitsprung, Medizinballstoßen und Sternlauf durch-
geführt. Nach einer Stärkung absolvierten sie den Dreikampf auf dem 
Sportplatz. Dafür gab es nicht nur Zensuren, sondern auch Urkunden 
und Medaillen für die Besten.
Für ihre Unterstützung bei der Durchführung unseres Sportfestes 
möchten wir uns besonders bei Verena Zimmermann, Katja Hahn und 
Daniel Kulhanek vom Kreissportbund Greiz bedanken.

K. Steinführer, verantwortliche Sportlehrerin Grundschule Mohlsdorf

Grundschule Teichwolframsdorf 
Unser Wandertag nach Greiz

Kurz nach Beginn des neuen Schuljahres machten wir uns als Klasse 3 
gemeinsam mit unserer Horterzieherin Frau Schott und unserer neuen 
Klassenlehrerin Frau Mende auf den Weg nach Greiz. Wir wollten in 
Verbindung mit dem Heimat- und Sachkundeunterricht unsere Kreis-
stadt entdecken und erkunden. 
Doch zuerst stand ein kleines Training auf dem Programm, damit wir 
im neuen Schuljahr besser zusammenhalten. So bauten wir unsere ei-
gene „Klassenstadt“ aus Kapla-Steinen und besprachen, wie vorsich-
tig wir uns in dieser bewegen müssen. Die gemeinsam errichteten 
Bauwerke wie zum Beispiel das Rathaus, der Park oder die Eisdiele 
gefielen uns am besten. 

Danach starteten wir zu einer Sagen-Führung durch den Greizer Park 
und manch einer war nach der großen Runde um den Parksee ganz 
schön platt. Die spannenden Greizer Geschichten vom „Otternkönig“, 
dem „Wunderknaul“ oder dem „Vergissmeinnicht“ fesselten uns aber 
sehr und wir lasen sie danach im Deutschunterricht erneut voller Neu-
gier. Gern wären wir noch länger in Greiz geblieben, um noch mehr 
Sehenswürdigkeiten von innen anzuschauen.

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 3 aus Teichwolframsdorf

Gottesgrüner Notizen

Im Oktober servierte uns Klaus Rohleder, wie jedes Jahr,  frisch geräu-
cherte Forellen. Die ohnehin gute Stimmung wurde durch den Gaumen-
schmaus noch gehoben. Thema war, unter anderem, das erst zwei Tage 

vorher stattgefundene Herbst- und Kürbisfest. Bei gutem Wetter hat-
te der Landwirtschaftsbetrieb Rahel und Micha Engelhardt gemeinsam 
mit dem Feuerwehrverein Gottesgrün ein wunderschönes Fest organi-
siert. Zur Belohnung der Bemühungen der gesamten Familie Engel-
hardt und den Akteuren des Feuerwehrvereins sind sehr viele Besucher 
gekommen. Es war schön zu sehen wie viele  junge Familien mit ihren 
kleinen und größeren Kindern das Fest besuchten. Ein großer Anzie-
hungspunkt  war der neue, erst zum Kindertag eingeweihte Spielplatz.
Bei vielen Stationen konnte man stauen, was man aus einem Kürbis al-
les machen kann, nicht zu vergessen, die würzige Kürbissuppe.
Ein weiterer Höhepunkt im 2. Halbjahr  war am 09.09.2022  die Dan-
keschönveranstaltung des Feuerwehrvereines. Das Geraer Kabarett 
„Fettnäpfchen“ gab sein Bestes, es wurden die Lachmuskeln stark be-
ansprucht. Am 20.08.2022 konnten wir ein  schönes Dorffest feiern, in 
diesem Jahr das erste Mal mit Trödelmarkt. Ja auch in Gottesgrün muss 
in Kellern und Schuppen Platz für neuen Krempel geschaffen werden. 
Wir Gottesgrüner Rentner möchten uns bei allen Akteuren bedanken.

U.G.

Wir sind Concordia – Handball seit 1923
Das ist der Leitspruch der Reudnitzer Handballer auf dem Weg zum 
100-jährigen Jubiläum im nächsten Jahr. Mit welchem Elan alle Con-
cordia-Spieler unter diesem Motto, gedruckt auf einem Banner, die 
Vorbereitung auf die diesjährige Handball-Saison bestreiten, ist be-
merkenswert. 
Die weibliche Jugend absolvierte ein Trainingslager in Schöneck/V. mit 
Bravour, während die gemischte D-Jugend im Waldpark Grünheide/V. 
über zwei Tage konditionell und handballtechnisch gefordert war. 
Zwischenzeitlich gab es schon ein Turnier in der Vogtlandrunde, wel-
ches unsere weibliche D-Jugend auf Platz 2 abschloss. 
Alle Konzentration war schließlich auf das gemeinsame Saison-Ope-
ning am 23.09.2022 nachmittags in der Ulf-Merbold-Halle Greiz ge-
richtet. Unter den Augen zahlreicher Eltern, Großeltern, Freunde und 
Gäste präsentierten sich auf dem Handball-Spielfeld alle Trainings-
gruppen und Teams, von den Handball-Zwergen bis zu unseren Frei-
zeit-Handballfrauen. 
Die verantwortlichen Trainer stellten ihre Mannschaften vor, infor-
mierten über Ort und Zeit des Trainings sowie darüber, welches Saison-
ziel sich die Mannschaft gestellt hat. Viel Beifall bekamen ausnahms-
los alle Spielerinnen und Spieler bei der Demonstration ausgewählter 
Trainingsinhalte. 
Da gab es eine Menge zu tun für die Fotografen, um viele Aktionen 
auf dem Handballparkett und vor allem die Mannschaften im Bild fest-
zuhalten. Als dann die Spieler der höheren Altersklassen hinzukamen 
und gemeinsam mit allen anderen zum großen Foto unter dem Banner 
Aufstellung nahmen, entwickelte sich die Sache zu einem kleinen Hö-
hepunkt dieser Veranstaltung. 
Unsere Bürgermeisterin, Frau Pampel, hat mit ihrer Teilnahme an die-
sem Nachmittag und mit ihren guten Wünschen für die neue Saison uns 
Handballern die Ehre erwiesen. Dafür möchten wir ihr herzlich danken. 
Ehrenamtlich und mit großem Engagement führen die Trainer vor al-
lem die Kinder und Jugendlichen zum Erfolg. Spaß und Freude am 
Sport stehen immer im Vordergrund. Apropos Erfolg, in letzter Zeit 
schafften es einige junge Spieler mit ihren Leistungen bis in die Lan-
desauswahl Thüringens und in die Auswahl der Handballregion Ost-
thüringen zu kommen. Außerdem gibt es in den Altersklassen männ-
lich E und männlich D weitere Spieler mit guten Voraussetzungen, um 
einmal Mitglied einer Auswahlmannschaft zu werden. 
Als an diesem Freitagnachmittag ein Spieler aus der Mannschaft der 
E-Jugend fast beiläufig und im Vorbeigehen die Bemerkung äußerte: 
„Es gibt nichts schöneres, als Handball zu spielen“, hat er allen Begeis-
terten aus dem Herzen gesprochen. 
Tags darauf, am 24.09.2022, rüstete sich das Landesliga-Team der 
männlichen C-Jugend in zwei anspruchsvollen Trainingseinheiten für 
die kommenden Wettkämpfe. 
Dieses Wochenende hatte aber noch mehr Handball in petto. Unsere 
gemischte Jugend D reiste zum ersten von zehn Turnieren in der Re-
gionsliga Thüringens nach Gera. Sensationell und souverän siegten die 
Reudnitzer gegen Gastgeber Post SV Gera, den HSV Weimar und die 
HSG Oppurg/Krölpa in Hin- und Rückrunde dieses 4er-Turniers. Viel 
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Selbstvertrauen wurde getankt. Das brauchen die Jungs auch in den 
nächsten Turnieren mit namhaften Gegnern, wie z. B. Hermsdorf, Son-
dershausen oder Werratal 05, um nur einige wenige zu nennen. 
Unterdessen empfingen die Reudnitzer in der Merboldhalle in Greiz drei 
Nachwuchsmannschaften aus Rokycany/Tschechien zum internationa-
len Handballvergleich. Im Rahmen einer langwährenden Partnerschaft 
zwischen Reudnitz und Rokycany/Borek hatten beide Vereine bereits 
2019 mit ihren C-Jugendteams Handballspiele in Rokycany ausgetra-
gen. Aus bekannten Gründen konnten die jungen Handballer aus der 
Partnerstadt von Greiz erst jetzt den Gegenbesuch wahrnehmen. Die 
Concordia hatte den Handballtag gut vorbereitet. Die Jungs und Mäd-
chen präsentierten sich in Spiellaune und erhielten nach sehenswerten 
Aktionen und Spielzügen verdienten Beifall der Zuschauer auf der Tri-
büne. Am ausgeglichensten verliefen die zwei Spiele in der AK männ-
lich C. Aber auch in der AK gemischte Jugend E entwickelte sich ein 
munteres Spielchen, bevor sich die Mannschaften der AK gemischt 
männlich C/B gegenüberstanden. Rokycany hatte ausschließlich 
B-Jugendspieler im Aufgebot, während der 06er/07er-Jahrgang der 
Reudnitzer z. Z. nicht mehr als fünf Spieler umfasst. Das war ein un-
gleiches Duell, das vom Concordia-Team von vornherein nicht gewon-
nen werden konnte. Nach den Vorrundenspielen am Vormittag wurde 
gemeinsam zu Mittag gegessen und danach folgten die Rückspiele. 
Anstelle unserer gemischten E-Jugend spielte am Nachmittag das 
Team der weiblichen D-Jugend. 

Das abschließende Foto mit allen Beteiligten dokumentiert den erfolg-
reichen Verlauf dieses Treffens. Spaß und Freude, die unsere Ballsport-
art mit sich bringt, konnten auch die auf Kaltwasser gestellten Duschen 
nicht schmälern. An sich ein Armutszeugnis, wenn unsere Gäste, aber 
auch wir selbst, mit der sprichwörtlich kalten Dusche den Wettkampf-
ort wieder verlassen. Aber die Corona-Pandemie hat uns gelehrt: Bes-
ser mit Einschränkungen Handball zu spielen, als gar nicht. So werden 
wir auch diese Situation überstehen und versuchen, uns weiterhin ab-
zuhärten.
Was unsere Handball-Partnerschaft mit Hazena Rokycany betrifft, ist 
für 2023 bereits ein Zeitrahmen für die Reise nach Tschechien abge-
steckt. Die Vorfreude unserer Jugendspieler ist groß. Jetzt heißt es erst 
einmal, in den Punktspielen und Turnieren mit allen Mannschaften er-
folgreich zu sein.

Viel Sport und Bewegungsspaß
FSV Mohlsdorf feiert Sportfest und das ganze Dorf ist dabei

Es schien, als sei ganz Mohlsdorf auf den Beinen: Am 1. Oktober lud 
der Sportverein FSV Mohlsdorf zum Sportfest ein, das gerne auch als 
kleine Kirmes bezeichnet wird: 
Am Vormittag ging es los mit den Fußballspielen der C- und D-Jugend. 
Trotz einiger Regenschauer konnten die Junioren solide Leistungen 
abliefern und die mitgebrachten und einheimischen Fans feuerten ihre 
Nachwuchsspieler an. In der D-Junioren-Kreisliga mussten sich die 
Mohlsdorfer dem Team des SV Blau-Weiß Auma mit 3:8 geschlagen 
geben. Die C-Junioren hingegen gewannen ihr Kreisliga-Spiel gegen 
die SpG FSV Langenleuba-Niederhain II mit 2:1.

Wind bringt das Treiben kurz durcheinander
Parallel zu den Spielen wurden weitere sportliche Bewegungsattrak-
tionen angeboten wie Sackhüpfen, Eierlaufen, Eisschollenlaufen, 
Büchsenwerfen und vieles mehr. Dazu gab es Daumen-Hoch-Karten 
und man konnte sich bei jeder Disziplin einen Stempel verdienen. Als 
Belohnung lockte ein Gratis-Dreh am Glücksrad. Kulinarisch gab es 

ein nettes Imbissangebot und in der Kaffee- und Tee-Stube hatten die 
Frauen des FSV selbst gebackenen Kuchen und Torten im Angebot. 
„Gegen Mittag brachte der Wind das Festtreiben durcheinander. Es 
galt alles festzuhalten, Schirme, Pavillons, Hüte. Auch der Regen 
wollte nicht nachlassen. Doch gegen 14 Uhr wurde es besser und die 
Matschpfützen wurden kurzerhand mit Stroh bedeckt, so dass die Gäs-
te trockenen Fußes das Fest genießen konnten“, so Vereinssprecherin 
Anja Pelz.

Kantersieg kann gebührend gefeiert werden
Am Nachmittag holte sich die Männermannschaft des FSV in der 1. 
Kreisklasse einen echten Kantersieg – mit 6:0 gegen SV Blau-Weiß 
1990 Niederpöllnitz II. Dieser Sieg konnte gebührend gefeiert werden. 
Der Zulauf zum Sportfest nahm Richtung Abend dann drastisch zu und 
auch die Jugend kam in großer Zahl. DJ Ron konnte das Publikum be-
geistern und lockte viele auf die Tanzfläche.

Viel Spaß an Bewegung stand beim Sportfest des FSV Mohlsdorf im Mittelpunkt, 
unter anderem konnten sich die Besucher beim Gaudi-Sackhüpfen messen.    
Bild: Anja Pelz

„Wir haben einmal mehr gezeigt, dass der FSV auch bei schlechtem 
Wetter Sport treiben und feiern kann, auch wenn nicht alles so statt-
finden konnte wie geplant. Wir sind über den großen Zuspruch sehr 
dankbar. Für die Unterstützung von Sponsoren und Gönnern unseres 
Vereins bei der Vorbereitung und Durchführung dieses Festes sowie 
bei allen fleißigen Helfern des Vereins, die schon im Vorfeld die Auf-
bauarbeiten begleiteten, bedanke ich mich im Namen des gesamten 
Vorstandes“, sagte Anja Pelz, die als Leiterin der Abteilung Kegeln im 
Verein tätig ist. 

Textquelle: Ingo Eckardt, Ostthüringer Zeitung

Dank den Sponsoren: Firma Hahn Elektroanlagen GmbH – Greiz, 
Fleischerei Karl Oehler – Greiz, Mela Sensortechnik GmbH – Mohls-
dorf, Meyer Fahrzeugtechnik - Reudnitz, Reiner Burkhardt – Reudnitz, 
Reit- und Fahrtouristik Hubert Jäschke – Mohlsdorf, Vereinsbrauerei 
Greiz GmbH, Volger Land- und Baumaschinen – Mohlsdorf, ZIBA-
Bau GmbH – Greiz, Zimmerei Langheinrich – Kahmer sowie alle wei-
teren Sponsoren und Helfer, die gern ungenannt bleiben möchten.

Kennenlerntage der 5. Klassen in der 
Regelschule Berga
Am 29.08. war es wieder soweit: der erste Schultag nach den Sommer-
ferien stand an. Doch für 46 Schülerinnen und Schüler und zwei Lehre-
rinnen der Regelschule Berga war es ein ganz besonderer erster Schul-
tag. Der erste Schultag der Klasse 5! Nachdem die Kinder auf dem 
Schulhof von ihren neuen Klassenlehrerinnen Frau T. Fischer und Frau 
Jurich begrüßt wurden, ging es mit den Zuckertüten in die Aula. Hier er-
warteten Frau Zöller und die Sechstklässler unter Leitung von Frau Birk 
die neuen Mitschüler und begrüßten sie musikalisch. Der erste Schul-
tag war mit Kennenlernspielen und ersten Informationen schnell vorbei. 
Am Dienstag wanderten beide Klassen zur Clodramühle und verbrach-
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ten einen wunderschönen sonnigen Tag zusammen. Der Rest der Woche 
verging ebenfalls wie im Flug: es gab weitere Informationen und den 
lang ersehnten Stundenplan sowie eine Schulhausrallye. Am Ende der 
Woche waren die neuen 5er neugierig auf die anderen Lehrer und gut 
vorbereitet um mit den ersten Unterrichtsstunden zu beginnen. 

C.  Jurich

Regelschule Berga – Klassenfahrt nach Plauen
Am 12.09.22 begann für die 7. Klassen eine aufregende Woche. Für die 
meisten Schüler der 7b war es die erste Klassenfahrt überhaupt. Nach 
der Fahrt mit der Vogtlandbahn ging es zu Fuß in die Jugendherberge. 
Bei der Zimmerbelegung waren wir uns schon im Vorfeld einig, sodass 
wir keine Zeit verschwenden brauchten. Nach dem Mittagessen stand 
die Altstadtrallye auf dem Programm. Wir mussten im 5-Minuten-Takt 
und in Gruppen unser Wissen über Plauen erweitern. Dabei schummelte 
eigentlich jede Gruppe mit Hilfe von Google, Fragen an Passanten und 
sogar die Polizei stand hilfreich zur Seite. Den ersten Tag ließen wir mit 
einer Rutschpartie an der Feuerwehrstange, einem Besuch bei McDo-
nalds und am späteren Abend mit einer Feuerschale und Stockbrot aus-
klingen. Am nächsten Tag mussten wir uns viel bewegen. Erst ging es 
zum Falknerhof. Dort gab es eine lockere Führung durch den Wald, bei 
der wir allerlei Neues erfahren haben. Nach der Flugshow ging es auf 
den Pfaffenhof zum Bogenschießen und zu den Wildkatzen, die unsere 
Geduld ganz schön strapaziert haben. Am Abend hatten wir mal Frei-
zeit, die wir zum Quatschen, Kickern oder Spielen mit dem übergroßen 
Schach oder Mensch ärgere Dich nicht auf dem Hof genutzt haben. Wer 
wollte konnte sich bei der Flimmerstunde ausruhen. Der dritte Tag be-
gann mit einem Kurs in der Selbstverteidigung, von dem wir uns aber 
mehr erhofft hatten. Am Nachmittag ging es in die Boulderhalle. Das 
war ein tolles Erlebnis. Zum Schluss hatte jeder einen kleinen Erfolg 
beim Klettern ohne Seil errungen und andere zeigten ihre Turnküns-
te auf der Matte oder an den Ringen. Am Abend organisierten wir eine 
kleine Disko. Es dauerte nicht lange, bis die Post abging. Die Stimmung 
war echt gut. Das Highlight war der Besuch beim Lasertag – ein Erleb-
nis voller Action. Am Nachmittag durften wir bei den Weberhexen un-
sere Kreativität beim Schnitzen, Kränze binden, Kerzen ziehen, Filzen 
oder Textilgestaltung unter Beweis stellen. Den Abschluss unserer Klas-
senfahrt krönte dann noch ein Bowlingabend. Unsere Lehrer Frau Birk, 
die für unsere Frau Morgner eingesprungen ist, Frau Merkel und Herr 
Knecht hatten ebenfalls sichtlich viel Spaß in dieser Woche.

Klasse 7a und 7b

Regelschule Berga – Bonjour, chers amis!
Im Rahmen der diesjährigen Kirmes stand eine Schulführung für unsere 
französische Delegation auf dem Programm. Bevor vier Schülerinnen 
der 9. Klasse mit der Führung begannen, begrüßten die Französisch-
schüler der 7. Klassen unsere Gäste mit dem Lied „Bonjour, bienve-
nue“. Die Herausforderung war groß, da die Coronazeit den Franzö-
sischunterricht stark geprägt hat und die Anwesenheit echter Franzosen 
Lampenfieber erzeugte. Während der einstündigen Tour durch die 
Schule erzählten die Mädchen in französischer Sprache etwas über die 
Schulgeschichte, die Auswirkungen der Hochwasserkatastrophe, über 
unser Leitbild, zeigten verschiedene Unterrichtsräume und Außenanla-
gen. Zum Abschluss wurde der Schule durch den französischen Bürger-
meister ein Strauch als Zeichen der Freundschaft überreicht, für den die 
Schulleiterin Frau Zöller einen passenden Platz finden wird.
Unsere Schülerinnen Leonie, Linda, Teresa und Wilmaree haben ihre 
Aufgabe bestens gemeistert und sie würden sich mehr solcher Kontakte 
wünschen. Vielleicht erwacht die von unserer Seite angestrebte Freund-
schaft zur Schule in Gauchy in nächster Zeit wieder. Merci beaucoup.

M. Merkel Französischlehrerin

Regelschule Berga
Unsere Mathematiker räumen ab

Nachdem unsere besten Mathematiker bei der Schulolympiade sehr 
gute Ergebnisse erzielen konnten, gelang ihnen beim 23. Mathemati-

schen Wettbewerb Thüringer Regelschulen des Schulamtes Ostthürin-
gen eine kleine Sensation.

Klasse 5: Billy Schmidt       3. Platz
Klasse 6: Lukas Kroke 1. Platz
Klasse 7: Lea Schlutter 2. Platz
 Josefine Rüdiger 3. Platz
Klasse 9: Elias Lange 1. Platz

Herzlichen Glückwunsch für den tollen Erfolg und weiterhin viel Spaß 
an der Mathematik!

Regelschule Berga
Klassenfahrt nach München – Ostallgäu

Vom 5. bis 9. September 2022 fuhren die Schüler der 10. Klassen end-
lich zur lang ersehnten Abschlussfahrt. Nach dem Verstauen unserer 
Koffer ging unsere Reise am Montag in Richtung München los. In 
München stieg ein Reiseleiter zu uns in den Bus und gab uns wäh-
rend einer Stadtrundfahrt einen groben Überblick über wichtige Stra-
ßen, Plätze, Gebäude und die geschichtliche Entwicklung der Stadt. So 
fuhren wir auch an dem riesigen Gelände des bald beginnenden Ok-
toberfests vorbei. Anschließend hatten wir noch Zeit für einen kurzen, 
selbständigen Bummel in der Innenstadt, z.B. über den sehr bekannten 
Viktualienmarkt. Nun ging es ab nach Marktoberdorf in den Ostallgäu 
in unser Hotel. Hier wurden wir sehr freundlich empfangen und uns 
wurden unsere Zimmer zugeteilt. Zu Anfang fiel es uns nicht leicht, 
unsere Zimmer zu finden. Das Hotel war durch einige Anbauten sehr 
verwinkelt, jedes Zimmer sah anders aus und hatte seine Besonderhei-
ten. So trainierten wir nebenbei auch unser räumliches Vorstellungs-
vermögen. Wir fühlten uns in diesem Hotel sehr wohl und das nicht 
nur wegen des umfangreichen Frühstückbuffets.         
Schloss Neuschwanstein stand am Dienstag auf unserem Programm. 
Als wir losfuhren regnete es heftig, aber in Neuschwanstein zeigte sich 
das Wetter von seiner besten Seite, so dass wir beim Herauflaufen zum 
Schloss sogar ins Schwitzen kamen. Oben angekommen genossen wir 
erst einmal die Aussicht vom Märchenschloss von König Ludwig II. 
von Bayern. Während unseres geführten Schlossrundganges erhiel-
ten wir einen tiefen Einblick in das Leben dieses Königs. Die meisten 
Renovierungsarbeiten des Schlosses waren schon abgeschlossen, so 
konnten wir den berühmten Sängersaal und den prunkvollen Thronsaal 
im fertigen Zustand bewundern.
Am Mittwoch besuchten wir das Bavaria Filmstudio. In einer 90-mi-
nütigen Führung erfuhren wir, wie Filme produziert werden. Original-
kulissen (z.B. von Filmen wie Asterix und Obelix, das Boot, Fuck ju 
Göthe), verblüffende Requisiten und spannende Backstage Geschich-
ten erwarteten uns. Auch in einigen Filmszenen durften wir mitspielen. 
Ohne vorher üben zu können, sah es schon richtig professionell aus.
Wettertechnisch mussten wir am Donnerstag unseren Plan kurzfristig 
ändern. Wir suchten uns als Reiseziel Kempten mit der prunkvoll aus-
gestatteten Basilika St. Lorenz aus. Sie thront über Kempten und ist ein 
Wahrzeichen der Stadt. Diese Basilika gilt als erster großer Kirchen-
bau in Süddeutschland nach dem Dreißigjährigem Krieg. Den Rest des 
Tages erkundeten wir bei nun wieder schönem Wetter in Gruppen die 
Innenstadt. Am Abend hieß es dann Kofferpacken, da wir am Freitag 
zeitig unsere Heimreise antraten.
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Unser Fazit: Wenn Engel reisen stimmt. Wir hatten schöne Erlebnisse, 
schönes Wetter und auch viel Zeit für persönliche Unternehmungen. 
Vielen Dank noch einmal an das Busunternehmen Hühn und unseren 
sehr verständnisvollen Busfahrer Jens.
 
Klasse 10a

Wir gratulieren!
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf wünscht allen Jubilaren, die im 
November 2022 ihren Geburtstag feiern, alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 

Petra Pampel, Bürgermeisterin

Veranstaltungen

Veranstaltungen im Monat November 
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
05.11.2022 29 Jahre Monte mit Mozart & 

Otto
Billardcafé
Monte Carlo

06.11.2022 Kirmesfrühschoppen Turnverein
Kleinreinsdorf

12.11.2022 Schlacht- u. Bockbierfest Turnverein
Kleinreinsdorf

12.11.2022
ab 19:30 Uhr

Narrenwettstreit
Kulturhaus Grünes Tal

TCC 84 e.V.

13.11.2022 Mittagstisch mit 
Schlachtfestspezialitäten

Turnverein
Kleinreinsdorf

19.11.2022 Hüttenparty
Gemeindevorplatz Mohlsdorf

Dorfleben
Moteido

26.11.2022 Ralf Dietsch – Live Billardcafé
Monte Carlo

26.11.2022
ab 14 Uhr

Weihnachtsmarkt
Kulturhaus Grünes Tal

Feuerwehrverein 
Teichwolframs-
dorf e.V.

Vorschau auf den Monat Dezember
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
03.12.2022 Lichterfest Frauenverein 

Maxi e.V.
04.12.2022
ab 14 Uhr

Weihnachtsmarkt 
am Monte Carlo Mohlsdorf

Billardcafé 
Monte Carlo

04.12.2022 Konzert zur Adventszeit
Gasthaus u. Pension
„Zum kühlen Morgen“ Mohlsdorf

Männerchor 
Mohlsdorf

10./11.12.22 Kreisabschluss-Schau (120 Jahre 
GZV Reudnitz)
Turnhalle Reudnitz

Rassegeflügel-
züchterverein 
Reudnitz e.V.

10.12.2022 Liveabend mit Wilm (Querbeat) Billardcafé 
Monte Carlo

24.12.2022
ab 21 Uhr

Weihnachten mit uns Billardcafé 
Monte Carlo

Rassegeflügelzüchterverein Reudnitz e.V.
Unsere Mitgliederversammlung mit Weihnachtsfeier findet am Frei-
tag, 02. Dezember 2022, um 18:30 Uhr im Vereinslokal Reudnitz – 
ehem. Gaststätte „Zur Einkehr“, Werdauer Straße – statt. Wir laden 
alle Mitglieder dazu recht herzlich ein. Weitere Informationen finden 
Interessierte unter www.gefluegelzuechter-reudnitz.jimdo.de

Der Vorstand

Rentnertreff Gottesgrün
Am Mittwoch, den 07.12.2022 laden wir herzlich zur Weihnachtsfeier 
ein. Beginn: 14:30 Uhr, Ort:  Gaststätte „Zum schwarzen Bär“ Kahmer
Alle Gottesgrüner Rentner sind herzlich eingeladen. 

Wie immer – ständige Teilnehmer melden sich bitte bei Verhinderung 
ab, spontan an dem Treffen interessierte Rentner melden sich bitte an.

Telefon: (0 36 61) 43 26 34 – Die Organisatoren des Treffens

Rentnertreff Waltersdorf
Am Donnerstag, den 24. November 2022 um 15:00 Uhr sind alle Rent-
ner aus Waltersdorf herzlich in das Kulturhaus Waltersdorf eingeladen. 
Unser Gast ist die Apothekerin Frau Heidenreich.

Narrenwettstreit Jubiläum
Juhuuu…10 Jahre sind seit der Premiere unseres Narrenwettstreits ver-
gangen und wir blicken auf viele lustige und unvergessliche Veran-
staltungen zurück. Es gab in all den Jahren vie-
le schöne, sehenswerte und außergewöhnliche 
Auftritte, so dass wir dankbar zurückblicken!

Nun möchten wir dieses Jubiläum gebührend 
und vor allem mit EUCH feiern! Dazu laden wir 
wieder Vereine aus der Gemeinde und Umge-



Seite 11

bung zu uns ein, um uns künstlerisch mit Ihnen zu messen. Wie immer 
gewinnt der Auftritt mit den meisten Stimmen und der Sieger darf den 
Wanderpokal hochhalten.

Los geht`s am 12.11.2022
Einlass ist ab 18 Uhr 
Beginn 19:30 Uhr 
Vereinsangehörige zahlen 4,-€ und Gäste 7,-€

Wir freuen uns schon riesig auf Euch und ordentlich Stimmung im 
Saal. Denn dann heißt es wieder „Nu, geht‘s los!“

Euer TCC

 

 

  

 
 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Teichwolframsdorf e.V. 
„Wir sind wieder da…“ 

Liebe Händler, Besucher und Freunde des 
Waltersdorfer Weihnachtsmarktes!
Seit vielen Jahren ist unser Weihnachtsmarkt immer am 1. Advent, be-
kannt für sein besonderes Ambiente, seine liebvolle Ausgestaltung und 
ein kultureller Höhepunkt der Region.
Sie gestalteten das besondere Flair mit Ihren Besuchen und den typi-
schen und originellen Weihnachtsartikeln und Ideen für das schönste 
Fest des Jahres.
Leider ist es unserem kleinen Verein nicht mehr möglich, den Weih-
nachtsmarkt in diesem großem Umfang anzubieten.
Aufrichtig und mit innerer Traurigkeit, fällt es uns sehr schwer, Ihnen 
das mitzuteilen. Für Ihre jahrelange Treue, Ihre tollen Gespräche, Ihre 
zahlreichen Besuche und die Nutzung unserer kulturellen und organi-
satorischen Angebote, bedanken wir uns recht herzlich.
Ein kleines Lichterfest am Samstag, den 03.12.2022 wird die Weih-
nachtszeit in Waltersdorf einläuten.
In dieser besonderen Zeit, wünschen wir Ihnen ein wenig Besinnlich-
keit, Ruhe ohne Stress und Hektik sowie persönliche Erfolge und eine 
schöne Vorweihnachtszeit im Kreise Ihrer Familie.
 
Heike Geithel, Frauenverein „Maxi“ e.V.

VORANKÜNDIGUNG
Advent in Reudnitz

Advent ist die Zeit des Lichtes, der guten Gerüche, der Musik und der 
Begegnung. Es wird gebastelt, gebacken und es werden Geschichten 
erzählt. All das wollen wir am Sonntag, dem 4. Dezember 2022 ge-
meinsam erleben. 

Die Christliche Ferienstätte, das Rittergut Reudnitz und die TSG Con-
cordia Reudnitz laden Sie, liebe Mitbewohner und Euch liebe Kinder, 
ganz herzlich dazu ein. 

Beginn ist um 14.00 Uhr und das Ende ist für 18.00 Uhr geplant. Ge-
hen Sie durch unseren Ort und tauchen Sie ein in die Geheimnisse des 
Advents. In der Christlichen Ferienstätte, auf dem Rittergut und vor 
der Turnhalle werden sie zu finden sein.

Herzlich Willkommen

Christliche Ferienstätte, Rittergut Reudnitz & 
TSG Concordia Reudnitz

Weihnachtsbaumverkauf vom Forstamt 
Weida in Waldhaus und Gommla!

Am Samstag den 10.12.2022 finden in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr, 
in Waldhaus Nr. 7 (Forstbetriebshof) und von 8.00 bis 13.00 Uhr in der 
Revierförsterei Greiz in Gommla, Schnarrtanne 2, die „Weihnachts-
baumverkäufe durch den Förster“ statt.

Weihnachtsbäume vom Förster

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Schachtreff

Der nächste Schachtreff ist am 9. November ab 19 Uhr im Monte-Car-
lo in Mohlsdorf. Nach längerer Zeit kann es wohl auch wieder im De-
zember unser kleines Schachtreff-Turnier geben – am Mittwoch dem 
14.12.22 ab 19 Uhr. Weitere Mitspieler sind gern willkommen, eine 
vorherige Mail an bernd-sumpf@t-online.de wäre schön, ist aber nicht 
zwingend nötig.

Die neue Aufgabe läuft nach dem Motto: Schlinge legen und abwarten. 
Nach dem ersten Zug ist tatsächlich etwas Geduld gefragt, aber spätestens 
im 6. Zug hat man ihn.

Weiß: Ke6; Sa5; Bf2, g2, h2
Schwarz: Kh4; Bb4, c3, f6, g5, h5
Weiß zieht und setzt im 6. Zug 
matt.

Oktober-Lösung:
Das direkte Schach 1. Td6+, 
Txd6; 2. Txd6+, Kc5; 3. Td5+ und 
4. Txa5 gewinnt zwar die Partie, 
aber es geht schneller: 1. Tc6! Da-
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mit droht 2. Tc4 matt, der einzige Abwehrzug 1. Tc7 ermöglicht aber 
2. Tgd6 matt.

Bernd Sumpf 

Kirchen

Evang.-Luth. Pfarrbereich
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

Pfarramt: Straße der Einheit 54, 07987 Mohlsdorf 
Öffnungszeiten: montags 13:00 –16:00 Uhr, donnerstags 10:00 –15:00 Uhr
Sekretärin G. Repkewitz, Tel. (0 36 61) 4 27 00 oder (01 72) 9 17 27 55

E-Mail: info@pfarramt-mohlsdorf-teichwolframsdorf.de 
Website: www.pfarramt-mohlsdorf-teichwolframsdorf.de 
Spendenkonto: IBAN: DE06 8305 0000 0000 6501 70

Pfarrer Michael Schütt, Tel. (0 36 61) 4 27 00 oder (01 52) 29 25 68 85, 
E-Mail: michael.schuett@ekmd.de 

Sprechzeit Mohlsdorf:
donnerstags 14:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeit Teichwolframsdorf:
Dienstag, 01.11. + 15.11. + 29.11. von 14:00 – 17:00 Uhr und jeweils 
nach Vereinbarung

Friedhofsverwaltung Mohlsdorf-Reudnitz:
Telefon (0 36 61) 43 19 91 (Nieke)

Friedhofsverwaltung Sorge-Settendorf:
Telefon (03 66 24) 2 05 31 (Wiedemann)

Friedhofsverwaltung Gottesgrün:
Telefon (0 36 61) 43 00 87 (Josiek)

Kindernachmittag:
Kl. 1 – 3: 14-tägig jeweils Donnerstag von 15:30 – 16:30 Uhr
 am 10.11. + 24.11. + 08.12. im Pfarrhaus Mohlsdorf 
 Infos bei L. Hohmuth 01 70 (93 58 83 81)
Kl. 4 – 6: 14-tägig jeweils Dienstag von 15:30 – 17:00 Uhr
 am 08.11. + 22.11. + 06.12. 
 Infos bei C. Weißflog (01 74) 7 63 68 14,
 Mail: christian.weissflog@ekmd.de

Teichwolframsdorf
Kl. 1 – 3: 14-tägig jeweils Mittwoch von 15:00 – 15:45 Uhr
 am 02.11. 
K. 4 – 6: 14-tägig jeweils Mittwoch von 16:00 – 16:45 Uhr
  am 02.11. 
 Krippenspielproben am 16.11. + 30.11. in 2 Gruppen
 Infos bei Christian Weißflog (0174) 7 63 68 14
 Mail: christian.weissflog@ekmd.de

Eltern-Kind-Treff:
0 – 6 Jahre: 14-tägig jeweils dienstags von 16:30 – 18:00 Uhr
 01.11. + 15.11. + 29.11. im Pfarrhaus Mohlsdorf, 
 Infos bei D. Sturm (01 76) 42 90 39 05

Vor-/Konfirmandenunterricht: 
Der Konfirmandenunterricht für die Klasse 7 findet freitags (außer in 
den Ferien) zentral in Greiz (Bonhoefferhaus, Burgstr. 2) statt:

Gruppe 1 (Kl. 7): 13:45 – 14:45 Uhr;
Gruppe 2 (Kl. 8): 15:00 – 16:00 Uhr,
Infos bei C. Mende (0170) 2 34 22 67 oder christian.mende@ekmd.de

Junge Gemeinde Mohlsdorf
14-tägig freitags 19:15 Uhr: 11.11. + 25.11. im Pfarrhaus,
Infos bei Pfarrer M. Schütt

Gebet für unser Land
Fällt in diesem Monat aus, da am 16.11. um 19:30 Uhr der Gottes-
dienst zum Buß- und Bettag in der Kirche Mohlsdorf stattfindet.

Aufruf zum Herbsteinsatz auf dem Friedhof Mohlsdorf 
Samstag, 12.11.2022 von 09:00 – 12:00 Uhr.
Das Friedhofsteam freut sich über tatkräftige Unterstützung!

Termine für Teichwolframsdorf
Samstag, 19.11.2022
Herbsteinsatz ab 09:30 Uhr Kirche Teichwolframsdorf

Samstag, 26.11.2022
Andacht auf dem Teichwolframsdorfer Weihnachtsmarkt; Zeit wird 
noch bekanntgegeben.

Kirchgemeinde Teichwolframsdorf 
06.11. Sonntag 14:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

(Pfr. Schütt)
i. A. Kirchen kaffee

20.11. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag (Pfr.i.R. Kleditzsch)

27.11. Sonntag 14:00 Uhr Adventsfeier im Pfarrhaus mit 
Kaffeetrinken (Pfr. Schütt)

04.12. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Schütt)

Senioren-Nachmittag:
Dienstag, 01.11. um 14:30 Uhr im Pfarrhaus

Kirchgemeinde Sorge-Settendorf
06.11. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

(Pfr. Schütt)
20.11. Sonntag 14:00 Uhr Gottesdienst zum 

Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl (Pfr. Schütt)

27.11. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe
(Pfr. Schütt)

Kirchgemeinde Herrmannsgrün-Mohlsdorf
06.11. Sonntag 08:45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schütt),

i.A. Kirchenkaffee
13.11. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit 

Segnungs angebot (Pfr. Schütt)
16.11. Mittwoch 19:30 Uhr Gottesdienst zum 

Buß- und Bettag (Pfr. Schütt)
20.11. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst zum 

Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl (Pfr. Schütt)

27.11. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit Adventsmusik 
(B. Seidel/C. Nieke),

04.12. Sonntag 14:00 Uhr Gottesdienst gestaltet von den 
Konfirmanden, 
i.A. Kirchenkaffee

Senioren-Nachmittag:
Mittwoch, 09.11. um 14:30 Uhr im Pfarrhaus

Kirchgemeinde Gottesgrün
04.11. Freitag 19:30 Uhr Freitagabend-Gottesdienst

(R. Josiek)
13.11. Sonntag 15:30 Uhr Saitenspieler-Gottesdienst

(M. Wittig)
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20.11. Sonntag 08:45 Uhr Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl (Pfr. Schütt)

27.11. Sonntag 10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
zum 1. Advent (D. Müller)

02.12. Freitag 19:30 Uhr Freitagabend-Gottesdienst
(R. Josiek)

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reuth-Gottesgrün

Hauskreise: nach Absprache
 Infos bei Fam. Gruschwitz, Tel.: (0 36 61) 43 28 23 

und bei Fam. Müller, Tel.: (03 76 00) 27 93

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reudnitz (in der Christl. Ferienstätte)

Gemeinschaftsstunden:  sonntags um 10:00 Uhr
Bibelstunde:  mittwochs um 15:00 Uhr
 (außer 09.11. + 30.11.) 
Frauenstunde: Mittwoch, 09.11. um 15:00 Uhr 
Gebetsstunde: Mittwoch, 30.11. um 15:00 Uhr
Mittagsgebet: Mo. – Sa. um 12:00 Uhr

_______________________________________________________

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen

Pfarramt Kirchspiel Berga / Pfarrerin Anne Puhr
Kirchplatz 14, 07980 Berga, Telefon (0177) 3 85 79 63
E-Mail: kirchspiel-berga@gmx.de
kirchspielberga.wordpress.com
Friedhofsverwaltung Fr. Seckel, im Pfarramt
Kirchplatz 14, 07980 Berga
Öffnungszeiten: Dienstag 8 – 12 Uhr, Donnerstag 13 – 17 Uhr
Tel. (03 66 23) 2 55 32

Liebe Menschen in und um Mohlsdorf-Teichwolframsdorf,
nebelig frisch, so kommen nun die Tage daher. Das Licht des Tages ist 
nicht mehr so lange da.

Im Kirchenjahr wird auch spürbar, wir bewegen uns aufs Ende zu. 
Schauen bewusst hin, auf das Dunklere. In der alten Geschichte von 
Martin, da fehlt einem zum Beispiel ein warmes Kleidungsstück. Gut, 
dass Martin auf die großartige Idee kommt einfach zu teilen und ein 
Stück vom Mantel abzugeben. So einfach ist es tatsächlich, scheint 
mir. Teilen und abgeben, nicht festhalten. Oder am Buß- und Bettag, da 
machen wir uns bewusst, was wir selbst vielleicht nicht so gut auf die 
Reihe bekommen haben. Und bringen es bewusst vor Gott. So wie die 
neblig frischen dunkleren Tage des Novembers, so geht es ja ab und an 
in uns Menschen auch zu. 

Ich bin sehr dankbar, das wir damit nicht alleine bleiben müssen. Son-
dern es Gott selbst nicht verborgen bleibt und wir es vor Gott bringen 
können. Und das in allem Nebel oder aller Kälte, sein Licht auch das 
bescheinen wird.

Sein Licht das uns versprochen ist und worauf wir hoffen dürfen. Je-
den Tag neu. Der 1. Advent, auch er wird im November von Gott er-
zählen, vom zarten Licht im noch Dunkel. 

Das Licht der Hoffnung, das begleite uns durch die Tage und bestärke 
uns, den friedlichen und liebenden Weg Gottes zu gehen.
Das wünsche ich mir.

Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste und Veranstaltungen im Kirchspiel Berga
Sonntag, 6.11. 
Drittletzter Sonntag
im Kirchenjahr 

08:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Waltersdorf

10:00 Uhr Gottesdienst in der
St. Erhard Kirche Berga

14:00 Uhr Gottesdienst in der
Hoffnungskirche Clodra

Sonntag, 13.11.
Vorletzter Sonntag
im Kirchenjahr

08:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Waltersdorf

Mittwoch, 16.11.
Buß- und Bettag

17:00 Uhr Gottesdienst in der
Kirche Langenwetzendorf

18:30 Uhr Gottesdienst in der
Kirche Waltersdorf

Samstag, 19.11. 
Vorabend
Ewigkeitssonntag

17:00 Uhr Gottesdienst mit
Gedenken der Verstorbenen 
in der Hoffnungskirche
Clodra

Sonntag, 20.11. 
Ewigkeitssonntag

10:00 Uhr Gottesdienst mit
Gedenken der Verstorbenen 
in der St. Erhard Kirche
Berga

14:00 Uhr Gottesdienst mit
Gedenken der Verstorbenen 
in der Kirche Wernsdorf

15:30 Uhr Gottesdienst mit
Gedenken der Verstorbenen 
in der Kirche Großkundorf

17:00 Uhr Gottesdienst mit
Gedenken der Verstorbenen 
in der Kirche Waltersdorf

Sonntag, 27.11.
1.Advent

09:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Waltersdorf

14:00 Uhr Gottesdienst in der
St. Erhard Kirche Berga

Gruppen und Kreise:
Frauenfrühstück
am Mittwoch, 23.11., 9:00 Uhr
Eingeladen sind alle Frauen zum miteinander essen und erzählen

Gemeindenachmittag der Seniorinnen:
am Dienstag, 08.11., 14 Uhr – Konfirmand/innen 7. und 8. Klasse: je-
weils in Absprache innerhalb der Gruppen, bei Interesse einfach im 
Pfarramt anrufen

Christenlehre:
jeweils in Absprache innerhalb der Gruppen, bei Interesse einfach im 
Pfarramt anrufen

Chor:
jeweils donnerstags 19 Uhr im Pfarramt Berga

Arbeitseinsatz rund um das Pfarrhaus Berga
Am 05.11. von 9 – 12 Uhr mit einem gemeinsamen Essen im An-
schluss. Wir müssen mal etwas das Pfarrgelände beacker. Herzliche 
Einladung mit Handschuhen und Gerät dazuzukommen.

Martinstag 11.11.2022
Wie genau in diesem Jahr? Das planen wir gerade während des Redak-
tionsschlusses. Bitte beachten Sie daher die Aushänge am Kindergar-
ten, an unseren Kirchen und rufen sie sonst gern unsere Website auf, da 
schreiben wir auch noch wie es genau werden kann. 

Wir hoffen auf einen schönen Martinstag 2022!



Evangelisch-methodistische-Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland“
Gemeinde Walterdorf – Berga

Gottesdienste in Waltersdorf und Berga
Sonntag, 06.11. 09:00 Uhr Gottesdienst in Berga

(Annett Schleif)
Sonntag, 13.11. 09:00 Uhr

10:30 Uhr
Langenwetzendorf
Greiz
(Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 20.11. 09:00 Uhr Gottesdienst in Waltersdorf
mit Abendmahl
(Hendrik Walz)

Sonntag, 27.11. 10:00 Uhr Bezirksgottesdienst zum
1. Advent in Greiz
(Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 04.12. 09:00 Uhr Gottesdienst in Berga
(Pastor Hendrik Walz)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen
Posaunenchor: freitags, 17 Uhr in Waltersdorf 
Bibelgespräch: mittwochs, 19:00 Uhr in Langenwetzendorf
 und digital 
Singekreis: freitags, 19.30 in Waltersdorf
Frauen im Gespräch Montag,14.11., 19.00 Uhr in Berga

Zionskirche Waltersdorf:
Am Mühlberg 19,07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30,07980 Berga/Elster
Pastor: Hendrik Alexander Walz, Am Mühlberg 18
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel.(03 66 23) 2 07 24

Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk.de und 
www.emk-ojk.de


